
LEARN4L IFE !-GRUPPEN
Ziel des Projekts

Jugendliche werden durch inter-
aktive Methoden und eigenständige
Projektarbeiten dazu angeregt, ihr
eigenes Handeln in den Kontext
globaler Entwicklungen zu stellen,
lernen Verantwortung zu über-
nehmen und bekommen Wege
aufgezeigt, wie sie zu einer
gerechteren Globalisierung
beitragen können. 

Methodisches Vorgehen
Methodisch arbeiten wir mit dem Masifunde eigenen
Chagenmaking-Ansatz. Dieser wurde von unserer Partner-
organisation Masifunde Learner Development in Südafrika
entwickelt und wird vor Ort seit vielen Jahren erfolgreich
angewandt. Unser Vorgehen ist dabei stets auf die Teilnehmenden
fokussiert: Zum Start der Gruppe fragen wir die Jugendlichen
selbst, was sie interessiert, womit sie sich beschäftigen wollen und
welche Fragen sie haben. Sobald ein Thema festgelegt ist,
besprechen wir mit den Jugendlichen, wie sie das Thema
bearbeiten und was sie daraus machen wollen. Ein Thema wird in
der Regel mehrere Wochen bearbeitet. Am Ende eines Themas
bereiten die Jugendlichen in der Gruppe ihre Ergebnisse auf, um
sie mit anderen zu teilen. Das kann eine Posterausstellung, eine
Informationsveranstaltung oder ein Theaterstück sein. Die
teilnehmenden Jugendlichen lernen so neben den Inhalten auch
Fähigkeiten sich auszudrücken, sich Gehör zu verschaffen und
eigene Projekte zu organisieren, so dass nicht nur Lösungen für
globale Themen entstehen, sondern auch die Selbstwirksamkeit
steigt.

Zielgruppe
Jugendliche im Alter von 12 – 18
Jahren

Unser Angebot
Wöchentlich stattfindende
Gruppenstunden (45-90 Minuten)
angeleitet von geschulten
Honorarkräften über einen
Zeitraum von mindestens drei
Monaten. 

Mögliche Themen des Globalen Lernens als
Anregung für die Inhalte von Kiezgruppen:

Was ist Rassismus? Wo erleben Menschen in Deutschland
Rassismus? Was können wir gegen Rassismus unternehmen?
Was hat mein Konsum mit anderen Menschen und der
Umwelt zu tun? Welche Alternativen gibt es?
Was ist Gender? Welche Vorstellungen von Geschlechter-
rollen gibt es in der Gesellschaft? Was können wir gegen
Diskriminierung aufgrund von Geschlecht und sexueller
Orientierung tun? 
Kann Digitalisierung auch nachhaltig funktionieren? Und wie
können wir die zunehmende Digitalisierung nutzen, um auf
Anliegen, die uns wichtig sind, aufmerksam zu machen?

Verknüpfung von globalen Fragen 
und lokalen Herausforderungen

Die Jugendlichen und ihre Ideen
stehen bei uns im Fokus

Konzept und Inhalte aus dem
Globalen Süden

Das Besondere an Learn4Life!



Bei Rückfragen zu oder Interesse an dem Projekt können Sie uns gerne kontaktieren: 
 freia.scheelje@masifunde.de

 +49 (0)30 – 459 58 300
Weitergehende Informationen finden Sie zudem auf unserer Homepage: www.masifunde.de 

Masifunde führt seit vielen Jahren erfolgreich das Life-Skill-Programm „Learn4Life!“ für sozial benachteiligte
Jugendliche in einem Township in Südafrika durch. Seit 2017 wird das Konzept auch in Deutschland
angewandt. Masifunde bildet dabei Jugendliche zu „Changemaker:innen“ aus. 

Mit unseren Learn4Lif!e-Gruppen in Deutschland möchten wir schwerpunktmäßig Jugendliche und
Jugendgruppen im Alter von 12-18 Jahren erreichen, die bislang nur eingeschränkt Gelegenheit hatten,
Selbstwirksamkeit zu erfahren oder sich mit globalen Fragen zu beschäftigen. Junge Menschen sind von
globalen Zusammenhängen und Auswirkungen der Globalisierung direkt betroffen, haben oft jedoch wenig
Möglichkeiten, sich im Schul- oder Freizeit-Alltag mit diesen Themen vertiefend zu beschäftigen und
Lösungsansätze oder Handlungsstrategien zu entwickeln. Dabei kommt vor allem auch der Einbezug von
verschiedenen (Süd-) Perspektiven zu kurz. Hier wollen wir mit unserem Angebot ansetzen. 

In den Learn4Life-Gruppen ist es uns wichtig, dass die Teilnehmenden globale Herausforderungen und
Ungerechtigkeiten verstehen und sich bewusst machen, welche strukturellen Probleme auf dieser Welt
existieren. Sie entwickeln in unseren Programmen eine eigene Haltung zu und Perspektiven auf die Themen
und leiten daraus eigene Handlungsansätze ab, mit denen sie aktiv für sich persönlich, in ihrer
Lebensumgebung und in der Gesellschaft wirken können. Die Jugendlichen werden sich der eigenen Stärken
und Kompetenzen bewusst und motivieren und aktivieren durch ihre Haltung und ihr Handeln auch andere,
zu einer positiven Veränderung beizutragen - egal ob im Kleinen oder im Großen. So entsteht
gesellschaftliche Wirkung. 

Das Projekt wird durch verschiedene Fördergeber, u.a. BMZ-Mittel, Berliner Landesmittel und weitere nicht
staatliche Förderer finanziert, wodurch wir die Learn4Life-Gruppen kostenfrei durchführen können.

MITE INANDER UND VONE INANDER
FÜRS LEBEN LERNEN

Ihr Beitrag als Bildungseinrichtung:
Nehmen Sie die Learn4Life!-Gruppe in das Angebot der Bildungseinrichtung auf und
veröffentlichen Sie das Angebot, sodass Jugendliche auf die Learn4Life!-Gruppe aufmerksam
werden.
Bieten Sie uns die Möglichkeit zur Durchführung des Learn4Life!-Angebots über mindestens 3
Monate hinweg.
Stellen Sie eine Ansprechperson bereit, die an ein bis zwei Feedbackgesprächen pro Learn4Life!-
Gruppe mit Masifunde teilnimmt.
Unterstützen Sie uns bei der Einholung von projektbezogenen Fotogenehmigungen.
Wenn möglich, freuen wir uns über eine finanzielle Unterstützung unseres Bildungsangebots
durch einen Kooperationsbeitrag.

http://www.masifunde.de/

